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 Wandern im September 
Am Samstag, 14.09.2024 ist wieder „Wandertag“.  Wir 
haben eine gemütliche Runde um Meilham ausgesucht. 
Abfahrt ist wie immer um 14 Uhr vom Parkplatz an der 
Schule in Amerang. 
Bei Regen entfällt die Wanderung. Wir freuen uns auf 
viele Teilnehmer.
Martina Eckert und Agnes Weinmann

Ü60-Kaffee
Liebe Seniorinnen und Senioren,  
liebe Amerangerinnen und Ameranger!
Trotz der warmen Temperaturen haben sich im Juli wieder 
viele Senioren im Pfarrsaal Amerang getroffen. Es wurden 
Neuigkeiten ausgetauscht und über kommende Termine 
informiert. 
Das nächste Ü-60-Kaffee findet am Freitag, 27.09.2024 
ab 14 Uhr statt. Wir freuen uns auf Euch.
Mandy Mayer, Seniorenbeauftragte 
Handy 0152 31325802, senioren@amerang.org
Kathrin Kirmair, Quartiersmanagerin  
Handy 0173 6916064, kirmairk@amerang.de

Problemabfälle für das Umweltmobil
Das Umweltmobil ist am Mittwoch, 25.09.2024 von 
10.15 – 11.45 Uhr am Wertstoffhof in Amerang.

Pflegetätigkeit ab Regelaltersgrenze
Rentner, die nach Erreichen der Regelaltersgrenze neben 
dem Bezug einer Altersrente einen Angehörigen pflegen, 
können ihre Rente erhöhen. Grundsätzlich zahlt die Pfle-
gekasse bei Bezug einer Vollrente nur bis zum Erreichen 
der Regelaltersgrenze Beiträge zur gesetzlichen Rentenver-
sicherung für Personen, die nicht erwerbsmäßig häuslich 
pflegen.
Mit der Wahl einer Teilrente von bis zu 99,99% können 
Pflegende jedoch erwirken, dass die Pflegekasse auch 
nachdem die Regelaltersgrenze erreicht wurde, weiterhin 
Beiträge zur Rentenversicherung zahlt. Der Verzicht auf 
einen kleinen Teil der Rente kann sich lohnen, da die Bei-
träge der Pflegekasse jeweils zum 01.07 des Folgejahres im 
Rahmen der Rentenanpassung die Rente erhöhen. Nach 
Beendigung der Pflegetätigkeit kann der Rentner selbst-
verständlich wieder den Wechsel in die Vollrente bean-
tragen.
Wer neben der Rente aus der gesetzlichen Rentenversi-
cherung noch eine Betriebsrente bezieht, sollte sich vorab 
über mögliche Auswirkungen eines Teilrentenbezugs beim 
Arbeitgeber oder der Versorgungseinrichtung informieren.
(Quelle: Deutsche Rentenversicherung)
Für Anfragen steht unsere Frau Werner (Tel. 08075/9197-
43 oder E-Mail werners@amerang.de) zur Verfügung.

Gemeinde
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Grußwort des Bürgermeisters
„Lasst uns danach streben, die Gelassenheit zu erreichen, 

die unvermeidlichen Dinge anzunehmen, den Mut, die 
Dinge zu ändern, die wir können, und die Weisheit, eines 

voneinander zu unterscheiden.“ 
Franz von Assisi

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Urlaubszeit neigt sich dem Ende zu. Die Möglichkeit, 
von den Mühlen des Alltags Abstand zu gewinnen, haben 
viele von uns genutzt. Oftmals muss dieser Abstand gar 
nicht mit dem Aufenthalt in fernen Ländern verbunden 
sein. 
Sich frei zu machen von den täglich auf einen einpras-
selnden Informationen und Anforderungen im Zeitalter des 
„Just in Time“, kann auch in der Natur oder Museen in 
der Region gelingen. 
So schön die Realisierung von vielen verschiedenen Pro-
jekten in unserer wunderbaren Gemeinde ist, so braucht 
es doch immer wieder das Innehalten und die Dinge mit 
Abstand betrachten, damit der Blick auf das Wesentliche 
nicht verloren geht. Was wirklich wichtig ist, das gute 
Miteinander in der Familie, in Nachbarschaft und Dorfge-
meinschaft, kann dann wieder in den Vordergrund treten. 
Dass das nicht vom Himmel fällt, ist eine Binsenweisheit. 
Bei allen Unbillen des Lebens gilt es deshalb immer wieder 
daran zu arbeiten. Denn so durchwachsen dieser Sommer, 
so ist unser Leben.  
Ich hoffe, Sie können mit frischer Gelassenheit den kom-
menden Spätsommer mit vielen entspannten Begegnun-
gen in unserer wunderschönen Gemeinde genießen.

Konrad Linner, 1. Bürgermeister

KERSTENS

BA
U
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Aus dem Gemeinderat
In der Sitzung des Gemeinderats vom 17.07.2024 fasste 
das Gremium folgende Beschlüsse:
Das gemeindliche Einvernehmen wurde zu folgenden 
Bauanträgen erteilt:
•	 Antrag auf Baugenehmigung zur Errichtung einer Ga-

rage am Anwesen Hauptstraße 6
•	 Antrag auf Vorbescheid zum Neubau eines Heizhauses 

mit Hackschnitzelbunker und Neubau einer Schutz-
wand am Anwesen Moosham 4 (einstimmig abgelehnt 
wurde hierbei der Neubau einer Schutzwand)

•	 Antrag auf Baugenehmigung zum Abriss und Ersatz-
bau des bestehenden Wohnhauses, Nutzung EG als 
Altenteiler für die Eltern, OG zur Eigennutzung am 
Anwesen Ahornstraße 24

Bekanntgabe zu Baugenehmigungsverfahren

Der Vorsitzende informiert, dass 
a)	 folgende Vorhaben verwaltungsintern behandelt wur-

den:
•	 Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau eines 

Einfamilienhauses mit Doppelgarage und Einlie-
gerwohnung am Anwesen Kirchensurer Straße 27

•	 Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau eines 
Separationsplatzes mit Überdachung am Anwesen 
Durrhausen 21

•	 Antrag auf Baugenehmigung der Tektur zur: Er-
richtung einer Schutzhütte für eine Waldgruppe 
des Kinderhauses Sonnenblume; Nutzungsände-
rung: statt 10 Kinder 16 Kinder am Anwesen Un-
teröd 7 - Waldgruppe

b)	 folgende Vorhaben von der Unteren Baugenehmi-
gungsbehörde beim Landratsamt Rosenheim geneh-
migt wurden:
•	 Baugenehmigung zum Neubau eines Einfamilien-

hauses mit Doppelgarage und Einliegerwohnung 
am Anwesen Kirchensurer Straße 27

•	 Baugenehmigung zur Errichtung einer Außentrep-
pe von EG nach OG und einer Überdachung für 
die bestehende Terrasse am Anwesen Ellerding 10

Herstellung der Erschliessungsanlage Obinger 
Strasse; Beauftragung der Planungsleistungen

Im Zuge von baulichen Entwicklungen an der Obinger 
Straße wurde die Notwendigkeit zur Herstellung einer ord-
nungsgemäßen Erschließung erkennbar. Die Verwaltung 
hat deshalb ein Angebot für die Planung der Verkehrs-
anlagen und ingenieurtechnischen Anlagen eingeholt. Die 
Planungsleistungen werden an das Büro Planungsgruppe 
Straßer aus Traunstein vergeben. 

Neubau Haus für Kinder Amerang; Beauftragung des 
1. Nachtrags für das Gewerk Fenster und Außentüren
Für den zukünftigen Trachtenprobenraum fallen zusätz-
liche Türen / Fenster aufgrund der Brandschutzplanung 
an. Weiter soll die Ausführung der Außentüren in Holz-
Alubauweise verrichtet werden. Die damit beauftragte Fir-
ma Weinfurtner bietet die Leistungen für 46.415,95 € inkl. 
MwSt. an. 
Die Firma Metallbau Walter, die bereits mit Spenglerar-
beiten beauftragt ist, bietet für 15.092,65 € inkl. MwSt. 
die Herstellung des Gründachs über dem Zugangsbereich 
als Nachtragsleistung an. Bei beiden Aufträgen entstehen 
keine Mehrkosten gegenüber der angesetzten Kostenbe-
rechnung. 
Umsetzung des Sanierungskonzepts für die gemeind-
lichen Abwasserkanäle; Vergabe der Leistungen zur 
grabenlosen Sanierung

Die grabenlosen Kanalsanierungsleistungen wurden als be-
schränkte Ausschreibung durchgeführt. Nach Prüfung der 
Angebote wurde der Auftrag an das niedrigste Angebot 
mit brutto 261.798,70 € an die Firma Swietelsky-Faber 
aus Freilassing vergeben. Die Maßnahme ist Teil des um-
fassenden Kanalsanierungskonzept und als Unterhalts-
aufwand gebührenwirksam. Die Angebotskosten liegen 
deutlich unter der vom Ingenieurbüro erstellten Kosten-
berechnung. 
Mitteilungen des Bürgermeisters

Gemeindliche Vorabbeteiligung zur 16. Fortschrei-
bung des Regionalplans Südostbayern
Hierbei geht es primär um die Festlegung von Vorrangflä-
chen für Windkraftanlagen, um die Vorgaben des Wind-
energieflächenbedarfsgesetz, besser bekannt als „Wind an 
Land Gesetz“, zu erfüllen. Dafür müssen im ersten Schritt 
bis 31.12.2027 1,1% und bis 31.12.2032 1,8% der Lan-
desfläche als Windenergiegebiete ausgewiesen werden. Die 
Kommunen wurden um Stellungnahme zu den Suchgebie-
ten angefragt. Da als Hauptkriterium der Abstand von 500 
Meter zu Wohnbebauung berücksichtigt werden muss, hat 
die Verwaltung insbesondere auf die Suchgebiete im Be-
reich Moorgebiet hingewiesen. 
Erschließung des Baugebiets Kammer; Information 
zur Abrechnung der Tiefbauleistungen
Die Schlussrechnung zu den bereits fertiggestellten Anla-
gen wurde fachtechnisch durch das Ingenieurbüro geprüft 
und von der Verwaltung zur Zahlung freigegeben.
Die Gesamtkosten liegen mit 1,55 Mio. Euro um 56.000 € 
unter der Auftragssumme. Noch auszuführen sind die Frei-
flächen einschließlich der öffentlichen Stellplätze. Die Bau-
kosten werden überwiegend als Erschließungskosten auf 
die bebaubaren Grundstücke umgelegt.
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Information zum Abschluss der Untersuchung der ge-
meindlichen Altlasten
Zwischen 2017 und 2022 entließ das Landratsamt Rosen-
heim durch jeweiligen Bescheid nach Abschluss der Unter-
suchung bereits folgende Standorte ehemaliger Deponien 
aus dem Altlastenverdacht und dem Altlastenkataster
•	 die beiden ehemaligen Hausmülldeponien der früheren 

Gemeinde Evenhausen in Evenhausen und Stephans-
kirchen 

•	 die ehemalige gemeindliche Hausmülldeponie der Ge-
meinde östlich von Pamering  

•	 die ehemalige Bauschuttdeponie bei Asham 
•	 die ehemalige gemeindliche Hausmülldeponie der Ge-

meinde Amerang in Moosham
Es verblieb lediglich die ehemalige Hausmülldeponie der 
früheren Gemeinde Amerang an der Wasserburger Stra-
ße als Altlastenstandort mit einer Fläche von ca. 15.000 
m² zu untersuchen. Die Flächen werden derzeit landwirt-
schaftlich als Grünland genutzt. Nach Untersuchung des 
Standorts kommt das Wasserwirtschaftsamt Rosenheim 
zu dem Schluss, dass keine weiteren Maßnahmen erforder-
lich sind. Somit wird auch diese Fläche aus dem Altlasten-
kataster entlassen. 
In der Sitzung des Gemeinderats vom 07.08.2024 beriet 
der Gemeinderat folgende Themen:
Das gemeindliche Einvernehmen wurde zu folgendem 
Bauantrag erteilt:
•	 Bauantrag für Neubau eines Einfamilienhauses mit 

Garage (Ersatzbau) auf dem Grundstück Flnr. 111/4 
(Raiffeisenweg 4) Gemarkung Amerang

Das gemeindliche Einvernehmen wurde zu folgendem Bau-
antrag nicht erteilt:
•	 Antrag auf Vorbescheid zur Errichtung eines landw. 

Austragshauses am Anwesen Freinberg 1 (erneute Be-
handlung)

Bekanntgabe zu Baugenehmigungsverfahren

Der Vorsitzende informiert, dass 
a)	 keine Vorhaben verwaltungsintern behandelt wurden
b)	 folgende Vorhaben von der Unteren Baugenehmi-

gungsbehörde beim Landratsamt Rosenheim geneh-
migt wurden:
•	 Baugenehmigung zu baulichen Änderungen an 

der best. Hofstelle am Anwesen Ellerding 8
-  BA 1 Anbau an den Bestandstall / Milch-

viehstallerweiterung
-  BA 2 Erweiterung Wohnraum und einer Gara-

ge durch Nutzungsänderung
- BA 3 Einbau Hackgutheizung im Bestand
- BA 4 Anbau einer Abkalbebox an den Bestand

•	 	Baugenehmigung zur Sanierung und Erweiterung 
eines Wohnhauses am Anwesen Obersur 14; 
Abbruch und profilgleiche Wiedererrichtung des 
bestehenden Stadels mit Einbau von 3 Wohnun-
gen; Nutzungsänderung des bestehenden Stalles 
in Garage, Haustechnik und Abstellräume

•	 	Baugenehmigung zum Neubau einer Lagerhalle 
am Anwesen Obersur 10

Vierte Änderung des Bebauungsplans Am Kroit I – 
Erneute Behandlung zur Abwägung der Stellungnah-
men aus der frühzeitigen Beteiligung mit teilweiser 
Aufhebung des Beschlusses Nr. 5 vom 13.12.23 und 
Billigung des geänderten Satzungsentwurfs

Die Untere Bauaufsichtsbehörde am Landratsamt RO 
(Fachstelle Immissionsschutz) beteiligte sich im Rahmen 
der laufenden Prüfung des Bauantrags der Fa. Somic für 
die Errichtung des geplanten Betriebsgebäudes. Dabei 
fiel auf, dass im Änderungsverfahren des Bebauungsplans 
Am Kroit I fälschlicherweise die Lärmkontingente des Be-
bauungsplan Am Kroit II verwendet wurden. Dies wurde 
nunmehr angepasst und der Gemeinderat korrigierte den 
Abwägungsbeschluss. 
Information zur Haushaltsentwicklung 2024; Halb-
jahresbericht

Kämmerer Görgmayr berichtet zur Entwicklung des ge-
meindlichen Haushalts. Verwaltungshaushalt: Die Ein-
nahmen aus den Steuerbeteiligungen (Einkommensteuer; 
Umsatzsteueraufkommen) liegen nach den ersten beiden 
Quartalen im erwartbaren Ansatz. 
Die Zwischenbilanz der Gewerbesteuer fällt mit 5,8 Mio. € 
durchaus positiv auf, wenngleich zu berücksichtigen ist, 
dass es im Haushaltsjahr auch schon erhebliche Rückzah-
lungen gab. 
Die Ausgaben entwickeln sich insgesamt weitgehend plan-
mäßig.
Vermögenshaushalt: Für das Haus für Kinder/Vereine 
wurden bisher rund 1,35 Mio. € ausgegeben. Die Erschlie-
ßung des Baugebiets Kammer (Tiefbauarbeiten) ist abge-
schlossen. Die Schlussrechnung der Baufirma in Höhe von 
366.000 € wurde beglichen. Weitere Maßnahmen befin-
den sich aktuell in Umsetzung, z. B. Breitbandausbau im 
Außenbereich, Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße 
Hatthal, Abbiegespur Bauhof, Erschließung Vodermaier 
Garten. 
Die Haushaltsentwicklung ist trotz der umfangreichen 
Maßnahmen bisher positiv. Kassenkredite mussten bis-
her nicht in Anspruch genommen werden; der geschätzte 
Rücklagenstand beläuft sich unter Berücksichtigung der 
Schulden auf etwa 4,0 Mio. €.

kontakt@it-amerang.de . 08075 9880 . 83123 Amerang

Bedarfsberatung auf Augenhöhe
Internet, E-Mail, Hardware, Software
 

IT-Unterstützung
für Privat- 
und Geschäftskunden

IT-Lösungen . IT-Service  . IT-Schulungen
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 Bericht über den Betrieb der gemeindlichen Abwas-
serbeseitigung mit wirtschaftlichem Ergebnis im Jahr 
2023
Die Zulaufwerte und Abbauleistung der Kläranlage bleiben 
gegenüber 2023 nahezu unverändert. 
Nach Räumung und Erneuerung der Membranen der Be-
lüfterkerzen im Belebungsbecken konnte eine erhebliche 
Minderung des Stromverbrauchs von ca. 30% erreicht wer-
den. Es sind weitere Ertüchtigungsmaßnahmen für 2025 
vorgesehen, die Energie sparen bzw. zur Betriebssicherheit 
bei Starkregenereignissen beitragen. 
In den vergangenen Wochen wurde der Schmutzwasserka-
nal Evenhausen – Stephanskirchen durch die Fa. Braunen 
beraucht. Ziel ist es, den Fremdwassereintrag zu minimie-
ren, was bei Starkregenereignissen regelmäßig für erhebli-
che Schwierigkeiten im Betrieb sorgt. 
Zwischenzeitlich wurde auch das wirtschaftliche Ergebnis 
des Jahres 2023 ermittelt. Bei einer abgerechneten Men-
ge von ca. 127.000 m³ wurden Gebühren in Höhe von 
388.700 € vereinnahmt. Dem stehen Ausgaben für Un-
terhalt sowie Abschreibung und Verzinsung in Höhe von 
336.000 € gegenüber. Der Überschuss wird zzgl. einer an-
gemessenen Verzinsung der Sonderrücklage zugeführt, die 
zum 31.12.2023 bei 62.900 € liegt. 
Neubau Haus für Kinder Amerang – Vergabe der 
Trockenbauarbeiten im Dachgeschoss

Das Angebotsverfahren des Gewerks Trockenbauarbeiten 
für den Dachgeschoßbereich (Vereinsräume) wurde als 
offene Ausschreibung durchgeführt. Nach Prüfung der 
Angebote wurde der Auftrag an das niedrigste Angebot 
mit 177.136,44 € einschl. MwSt. an die Firma A.S.T aus 
Kirchdorf am Inn vergeben. 
Neunte Änderung des Bebauungsplans Amerang 
Süd-West; Behandlung der Stellungnahmen aus der 
förmlichen Beteiligung

Der Gemeinderat hat die Stellungnahmen aus dem Be-
teiligungsverfahren abgewogen. Nachdem keine Einwände 
vorgebracht wurden, konnte der Satzungsbeschluss gefasst 
werden. 
Information zum Projektabschluss „Errichtung Pho-
tovoltaikanlagen auf gemeindlichen Liegenschaften“
Mit der von der Gemeinde beauftragten Firma Zach für 
eine Machbarkeitsanalyse zur Nutzung von 11 gemeindli-
chen Liegenschaften für Stromerzeugung auf den Dach-
flächen wurde eine Abrechnung nach Aufwand vereinbart. 
Die anfallenden Ausgaben betragen 12.852 € brutto und 
wurden von der Verwaltung bereits beglichen. 
Zudem konnten die von der Firma Abel Retec errichteten 
Anlagen in Betrieb gehen. Die Kosten für die Gesamtleis-
tung von 373 kwp lagen bei 538.000 €. 

Mitteilungen des Bürgermeisters

Information zum Planungsstand Kreuzung B 304 – 
RO 35
Bezüglich der Unfallschwerpunkte im Bereich der B 304 
wurden nach Auskunft vom Staatlichen Bauamt die Orte 
Stephanskirchen und Brandstätt (bei Edling) als dring-
lich definiert. Die Lösungsvarianten (Ampelregelung oder 
Kreisverkehrsbauwerk) werden aktuell untersucht. Die Er-
gebisse sollten bis Anfang September vorliegen. 
Information zu aktuellen Straßenbaumaßnahmen

Erschließung Vodermaier Garten
Mit den Tiefbauarbeiten wurde Anfang Juli begon-
nen. Die Sickerrigolen sind fertiggestellt. Sowohl 
die Arbeiten am Schmutzwasserkanal als auch die 
Anbindung an den Kanal im Kirchweg wurden be-
gonnen.

Gemeindeverbindungsstraße Hatthal
Mit den Arbeiten wurdem inzwischen begonnen. 
Nach der Sommerpause der Baufirma erfolgt die 
Straßensperrung vom 19.08. bis 11.10.2024. Noch 
zu entscheiden ist vom Gemeinderat, ob die Ein-
fahrt von Freinberg durch Geländemodellierung im 
südöstlich angrenzenden Grundstück umgesetzt 
wird. Nach Schätzung des Ingenieurbüros würde 
dies zu Mehrkosten in Höhe von ca. 50.000 € füh-
ren.

Abbiegespur Wasserburger Straße zum Bauhof/Park-
platz Somic

Mit den Baumaßnahmen soll ab dem 26.08.2024 
begonnen werden. Es wird größtenteils mit einer 
halbseitigen Sperrung der Kreisstraße RO 36 und 
einer Ampelregelung gearbeitet. Zur Vollsperrung 
wird es in der KW 42 und 43 kommen (Asphaltie-
rungs- und Markierungsarbeiten). Die Zufahrt zur 
Feuerwehr wird jederzeit gewährleistet sein. Die 
Erreichbarkeit des Wertstoffhofs ist in der Zeit der 
Teilsperrung gesichert, für die Zeit der Vollsper-
rung wird eine teilweise Reduzierung der Öffnungs-
zeiten notwendig sein.

Gemeinde

0151-26423346
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 Fernwärme in Amerang: 
Vorstellung der Machbarkeitsstudie

In der Gemeinderatsitzung vom 17. Juli hat Pascal Lang, 
der Geschäftsführer der EGIS eG bzw. der Fernwärme 
Amerang GmbH (FWA), die Machbarkeitsstudie für eine 
zentrale Wärmeversorgung des gesamten Orts Amerang 
vorgestellt. Nach Vortrag des Sachverhalts und Beratung 
hierüber haben die Mitglieder des Gemeinderates einstim-
mig beschlossen, dass der Ausbau des Wärmenetzes für 
den Ort Amerang entsprechend weiterverfolgt werden soll. 

Der mögliche Standort der Heizzentrale – das im Eigentum 
der Gemeinde stehende Grundstück Flnr. 398 beim Klär-
werk, nördlich des gemeindlichen Bauhofs – wurde hierbei 
schon mitberücksichtigt. Ein Standort, der sich nach den 
bekannten Vorgaben insbesondere im Hinblick darauf eig-
net, dass in der näheren Umgebung keine schutzwürdige 
Wohnbebauung besteht, auf die im Betrieb der Anlage 
Rücksicht zu nehmen wäre. Für diesen Standort sprechen 
neben der Nähe zu den gewerblichen Großabnehmern auch 
die Lage im Gewerbegebiet eines qualifizierten Bebau-
ungsplans. Positiv in erschließungstechnischer Hinsicht ist, 
dass mit der Zufahrt über die aktuelle neue Erschließung 
„Kammerer Feld“ zur Kreisstraße RO 36 eine optimale 
Anbindung vorliegt.
Die benötigte Wärmeenergie sollen, soweit möglich, Wär-
mepumpen bzw. ein Elektrokessel erzeugen, die aus dem 
geplanten PV-Park Asham oder durch Strombezug vom 
Spotmarkt gespeist werden. Hackschnitzel sollen nur die 
Energiebedarfslücke, insbesondere bei besonders hohem 
Heizbedarf im Winter, abdecken.
Im Neubaugebiet Kammer, wo bald die ersten Wohnun-
gen bezugsfertig sind, übernimmt im August ein proviso-
risches „Hotmobil“ die Wärmeversorgung, solange bis das 
Gesamtkonzept steht.
Ergebnisse der Umfrage wurden berücksichtigt
Grundlage für die Bemessung des Leitungsnetzes ist das 
Ergebnis der durch die Gemeinde im Frühjahr 2024 durch-
geführten Befragung aller Eigentümer von Gebäuden im 
Hauptort Amerang. Aus 535 im Ort vorhandenen Gebäu-
den gingen 208 Rückmeldungen zur aktuellen Heizmetho-
de bei der Fernwärme Amerang GmbH (FWA) ein. In 63 
Prozent der Rückmeldungen wurde das Interesse an einem 
Anschluss kundgetan: Konkret handelt es sich hier um ins-
gesamt 134 Gebäude mit 288 Wohn-/Nutzungseinheiten. 
Diese weisen, so die Studie, einen Wärmebedarf von ca. 
4.000 MWh pro Jahr auf bzw. benötigen eine Heizleistung 
von 3,3 MW. Hinzu kommt das Baugebiet Kammer (34 

Gebäude mit 784 MWh/a und einer Leistung von 564 kW 
sowie die vorliegenden gewerblichen Anfragen im Gewerbe-
gebiet Am Kroit mit 900 MWh/a bzw. 500 kW Leistung.
Bei einer abschnittsweisen Ausführung des Versorgungs-
netzes lässt sich folgende Projektentwicklung absehen: Zu 
Projektbeginn, ausgehend von 159 Anschlüssen, beläuft 
sich die Wärmeleistung auf ca. 4.300 kW. Im Endausbau 
soll in zehn Jahren für 356 Anschlüsse - eine Anschluss-
quote von 65% - eine Wärmeleistung von ca. 6.400 kW 
erbracht werden. 
Der Gleichzeitigkeitsfaktor liegt bei 0,5, d.h. wenn alle 
Anschlüsse gleichzeitig Bedarf haben, würden 3.200 kW 
erbracht. Das Wärmenetz umfasst hiernach bei Projektbe-
ginn, d. h. mit dem 1. Bauabschnitt eine Gesamtlänge von 
ca. 10,4 km bzw. im Endausbau von 13,3 km.
Nach aktuellem Planungsstand erfordert die Umsetzung 
der dargestellten Anlagen einen Investitionsaufwand von 
ca. 12 Millionen Euro. Die Finanzierungsplanung sieht eine 
öffentliche Förderung durch die Bafa in Höhe von knapp 4 
Mio. Euro sowie Baukostenzuschüsse in Höhe von ca. 2,9 
Mio. Euro. Der verbleibende Betrag von ca. 5,5 Mio. Euro 
ist aus Eigenmitteln der Gesellschafter und Bankdarlehen 
zu decken.
Die finanziellen Bedingungen wurden durch die FWA für 
die Baukostenzuschüsse bereits verbindlich abhängig von 
der Leistungsstufe festgelegt. Für den Anschluss eines Ein-
familienhauses mit einer Anschlussleistung von bis zu 30 
kW ist ein Einmalbetrag von 19.635 € (einschl. MwSt.) zu 
entrichten. In der Regel erhält der Eigentümer hierzu eine 
staatliche Förderung von mind. 50 Prozent.
Die laufenden Entgelte in Form der jährlichen Grundge-
bühr bzw. des Arbeitspreises je kWh werden in den nächs-
ten Monaten final festgelegt. Aktuell ist hier ein Wert von 
ca. 600 €/a bzw. 9 ct/kWh mit einer Spanne von ca. 10 
Prozent kalkuliert. Die Festlegung der Tarifbedingungen 
(Preisblatt) soll bis Herbst erfolgen, damit das Projekt in 
der Bürgerversammlung in Amerang am 25.10.2024 vorge-
stellt werden und anschließend der Vertrieb starten kann. 
Letztlich hängt die Entscheidung über die Durchführung 
der Maßnahme im Hauptort insbesondere davon ab, ob 
eine ausreichende Anzahl von Eigentümern sich für einen 
Anschluss ihres Gebäudes am Fernwärmenetz entscheidet.
Die Gemeinde hat mit ihrem mehrheitlichen Gesellschafts-
anteil von 51 Prozent an der FWA und der Zusammenar-
beit mit der EGIS eG die Voraussetzungen dafür geschaf-
fen, dass die Bürgerinnen und Bürger darauf vertrauen 
dürfen, mit einem Anschluss an die Versorgung langfristig 
eine wirtschaftliche, werthaltige und ökologische Wärme-
versorgung ihrer Gebäude sichern zu können.

Gemeinde

Maßstab 1:750

12.08.2024

Maßstab 1:750
12.08.2024Erstellt von: Anton Görgmayr

Rechtsanwalt und Mediator Harald Getz 
Wasserburger Str. 2 •  T. 08075 9169988
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Geh- und Radweg nach Unterratting 

Die Errichtung einer Geh- und Radwegverbindung nach 
Halfing ist seit langem ein erklärtes Ziel der Gemeinde. 
Das staatliche Bauamt hat dazu schon vor etlichen Jah-
ren eine Vorplanung erstellt, mit dem Ergebnis, dass ein 
straßenbegleitender Bau zwar technisch grundsätzlich 
möglich, jedoch unwirtschaftlich sei. Die Gemeinde hat 
daraufhin untersucht, ob zumindest der Ortsteil Unterrat-
ting angebunden werden kann und somit indirekt über den 
Moosrundweg eine Verbindung hergestellt werden kann. 
In Vorgesprächen mit dem Staatlichen Bauamt Rosenheim 
als Baulastträger der Staatsstraße sowie der Förderbehör-
de bei der Regierung von Oberbayern wurde die Maßnah-
me befürwortet und im Rahmen der kommunalen Sonder-
baulast nach Art. 13 f FAG als grundsätzlich förderfähig 
eingestuft.
Nach vielen Gesprächen mit den Eigentümern konnten die 
erforderlichen Grundstücke und der grundsätzliche Verlauf 
des Wegs mittlerweile gesichert werden. Parallel erstellte 
die Büro Infra die Entwurfsplanung samt Kostenberech-
nung. 

Von Amerang bis zur Einmündung Halfinger Str. 19/23 
(Teilabschnitt 1) ist ein Geh- und Radweg mit einer as-
phaltierten Breite von 2,5 m geplant. Aufgrund des 
schwierigen Geländes wird der Weg teilweise an der Fahr-
bahn mit Hochboard (und Sicherheitsstreifen von 75 cm), 
überwiegend jedoch abgesetzt mit einem Grünstreifen ge-
führt. Die Anbindung im Ort erfolgt im Mündungsbereich 
der Höslwanger Straße. Im Bereich der Bachüberquerung 
sind Anböschungen und Aufschüttungen erforderlich sowie 
in geringem Umfang auch Stützmauern.

Der zweite Teilabschnitt verläuft von der Einmündung Hal-
finger Straße 19/23 bis den Feldzufahrten. Der Weg dient 
in diesem Abschnitt auch der Erschließung von Wohnan-
wesen sowie der dahinterliegenden landwirtschaftlichen 
Flächen. Es ist daher eine für einen Wirtschaftsweg er-
forderliche Ausbaubreite von 4,0 m zzgl. Bankett geplant. 
Im Hinblick auf die Oberflächenentwässerung ergaben die 
Baugrunduntersuchungen, dass eine teilweise Versickerung 
möglich ist. Das Oberflächenwasser wird über den Ein-
bau von Rigolenanlagen in Richtung Staatsstraße geführt. 
Das noch ankommende Überlaufwasser wird an den vor-
handenen Regenwasserkanal der Staatsstraße in den To-
tenmanngraben geleitet. Im weiteren Planungsprozess ist 
auch die Starkregen-Thematik zu berücksichtigen. 
Bis zum Ortsteil Unterratting (Teilabschnitt 3) wird der 
Geh- und Radweg mit einer Ausbaubreite von 2,5 m zzgl. 
0,5 m Bankett geplant. Sowohl die Beratung im Gemein-
derat als auch die Abstimmung mit den Anliegern aus 
Unterratting ergab, dass die Ausbaubreite ausreichend und 
kein Wirtschaftsweg erforderlich ist. Der Weg wird ins Ge-
lände eingepasst, sodass keine technische Entwässerung 
erforderlich ist. Im südlichen Bereich kurz vor Unterratting 
sind zur Vermeidung von Steigungen größer 6% etwas auf-
wendigere Abgrabungen und Aufschüttungen erforderlich. 
Die Bewirtschaftung der landwirtschaftlichen Flächen wird 
dadurch jedoch nicht negativ beeinträchtigt, sondern eher 
verbessert. 

Im Teilabschnitt 4 erfolgt schließlich der Anschluss an 
Thalham: Der Weg wird an den Wandlweg angebunden 
und zunächst östlich der Staatstraße 2360 geführt. Auf 
Höhe der Privatzufahrt Unterratting 18 erfolgt der An-
schluss an die Westseite bis zur Abzweigung nach Thal-
ham. Eine bauliche Maßnahme (Überquerungshilfe) er-
achten die fachlichen Vertreter des Staatlichen Bauamts 
sowie der Verkehrsbehörde beim Landratsamt Rosenheim 
für nicht erforderlich. 
Das Büro Schelle/Heyse/Beer erstellt für die Baumaßnah-
me einen landschaftspflegerischen Begleitplan. Dieser wird 
mit der Unteren Naturschutzbehörde beim Landratsamt 
Rosenheim abgestimmt. Der Aufwand für die Kosten der 
Planung bzw. für den erforderlichen Ausgleich sind noch 
nicht ermittelt, werden in der Kostenzusammenstellung 
mit 35.000 Euro geschätzt. Voraussichtlich wird auch ein 
Sicherheitsaudit durch ein externes Büro erforderlich sein, 
um die Planung auf Einhaltung der rechtlichen Normen 
zu prüfen. 

Teilabschnitt 1 (Ausschnitt)

Teilabschnitt 4 (Ausschnitt)
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In der vom Büro Infra erstellten Kostenberechnung ist mit 
Gesamtkosten von 1.830.000 Euro zu rechnen. In der Kos-
tenberechnung wurde vorläufig ein Fördersatz von 70% 
angenommen, wonach sich eine Förderung von 1.160.000 
Euro ergeben würde. Der Eigenanteil liegt demnach bei 
670.000 Euro.
In der Versammlung vom 7. August stimmten die Mitglie-
der des Gemeinderats der Entwurfsplanung einstimmig zu 
und legten somit die Weichen für den lang angestrebten 
und mangels Verfügbarkeit der erforderlichen Grundstü-
cke bisher gescheiterten Ausbau der Radweginfrastruktur 
im Gemeindegebiet. Der Gemeinderat ist sich einig: Ein 
Radweg zwischen Amerang und Unterratting stellt eine 
Aufwertung des gesamten südwestlichen Gemeindegebiets 
dar.

Ausbau des Wandlwegs Unterratting

In einem weiteren Tagesordnungspunkt wurde der notwen-
dige Ausbau des Wandlwegs (siehe Teilabschnitt 4) be-
schlossen. Die Planung sieht einen der Verkehrsbedeutung 
angepassten Mindestausbau mit einer Fahrbahnbreite von 
3,0 m sowie einer Wasserführung vor. Nachdem eine Ver-
sickerung ausweislich der Baugrunduntersuchung nicht 
möglich ist, bedarf es zur Ableitung von Oberflächenwas-
ser eines Straßenentwässerungskanals. Die Straße soll ins-
gesamt etwas angehoben werden, sodass die Übergänge 
zu den Grundstücken überwiegend durch Anböschungen 
möglich sind. Lediglich im Bereich bei Hausnummer 12 
ist eine Stützmauer (aus Naturstein) mit einer sichtbaren 
Höhe von etwa 50 cm erforderlich. Die Kosten der Maß-
nahme betragen ausweislich der Kostenberechnung inklu-
sive Nebenkosten 440.300 Euro. Die Gemeinde beabsich-
tigt, Fördermittel aus dem ELER-Programm in Anspruch 
zu nehmen. Darüber hinaus ist beabsichtigt, dass sich die 
erschlossenen Grundstückseigentümer an den Baukosten 
beteiligen. Die Höhe ist noch festzulegen. 

20 Jahre Ameranger Kinderkleider &
Spielzeug-Markt

Samstag, 28. September 24

Listen zum Download ab 12.9.: kleidermarkt-amerang.de
Infos unter 08075 914291 oder 08075 1010

Annahme:  27.09.24 von 18.00 - 20.30 Uhr
Verkauf:  28.09.24 von 10.00 - 12.00 Uhr
Rückgabe: 28.09.24 von 14.30 - 15.30 Uhr

Annahme:  27.09.24 von 18.00 - 20.30 Uhr

     

30.08. Wein- & Weißbierfest ab 19 Uhr
1.9. Festsonntag ab 8.30 Frühschoppen

2.9. Kesselfleischessen
im Birner Stadl
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Grundstück für Doppelhaushälfte in 
Evenhausen zu vergeben
Der zentrale Bereich des Baugebiets „Am Kreuzberg“ in 
Evenhausen ist inzwischen erfreulicherweise fast vollstän-
dig bebaut. Es haben sich dort überwiegend junge Famili-
en mit Kleinkindern angesiedelt. 
Die Gemeinde hat nun dort ein Grundstück für eine Dop-
pelhaushälfte zurückgekauft, nachdem die ursprünglichen 
Erwerber erklärt hatten, dass sie von dem geplanten Bau-
vorhaben Abstand nehmen. Die nördlich angrenzende 
Grundstückshälfte ist bereits bebaut, weshalb die Gemein-
de an einer möglichst baldigen Bebauung der Baulücke 
interessiert ist. 
Das 269 m² große Grundstück wird deshalb außerhalb der 
üblichen Sammelausschreibung von mehreren Grundstü-
cken einzeln zum Verkauf angeboten. Der Verkaufspreis 
im vergünstigten Erwerb (Bedingungen entsprechend dem 
gemeindlichen Fördermodell sind hierfür zu erfüllen) be-
trägt 79.557 € einschließlich der bisher angefallenen Er-
schließungskosten.

Bewerbungen können hierfür bis Montag, 30.09.2024 
eingereicht werden. 
Für Anfragen steht unser Herr Stadler Tel. 08075/9197-
15 oder E-Mail: geschaeftsleitung@amerang.de zur Verfü-
gung. Interessenten erhalten auf Anfrage die entsprechen-
den Bewerbungsunterlagen.

Mobil mit Rollator
Aufgrund der gelungenen Veranstaltung im Frühjahr plant 
die Gemeinde Amerang gemeinsam mit dem Projekt Dein-
Haus 4.0 Oberbayern erneut ein „Rollatorentraining“. Die 
Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten – egal ob 
mit oder ohne Rollator.
Inhalte der Veranstaltung:
•	 Tipps für den Umgang mit Ihrem eigenen Rollator 
•	 Hilfreiche Tricks, um Hindernisse leichter zu überwin-

den
•	 Übungen zum Muskelaufbau und dadurch mehr Si-

cherheit im Alltag
Samstag, 5. Oktober 2024, 14 Uhr (Dauer: ca. 2-3 Stun-
den);  Ort: DeinHaus 4.0, Wasserburger Str. 5
Für Getränke und eine kleine Stärkung zwischendurch wird 
gesorgt sein. 
Wir bitte um Anmeldung: T. 08075 9197 43, M. 0173 
6916064  E-Mail: kirmairk@amerang.de bis 30.09.2024

Vollmacht? Na klar! 
Vortrag von Stefan Scherer von der Betreuungs-
stelle des Landratsamtes Rosenheim

Am 7. August lud die Gemeinde zu einer Abendveranstal-
tung zum Thema Vollmachten, Betreuungsverfügung und 
Patientenverfügung in den Ameranger Pfarrsaal ein. 
Trotz des heißen Abends fanden sich einige Interessier-
te ein und wurden von Herrn Scherer ausführlich infor-
miert. Dabei war es dem Dozenten sehr wichtig, dass jeder 
Anwesende mit einbezogen wurde und auch alles richtig 
verstand. Alles in allem wurde es somit ein interaktiver 
Vortrag, bei dem auch genug Zeit für offene Fragen blieb. 
Begleitet wurde Herr Scherer von Michaela Auer (08031-
392-6195), die in der Betreuungsstelle im Landratsamt für 
die Belange der Gemeinde Amerang zuständig.  
Für alle, die den Vortrag verpasst haben, gibt es die Mög-
lichkeit dies nachzuholen: Am 14. Oktober 2024 um 18 
Uhr wird Herr Scherer zum gleichen Thema, zusammen 
mit dem gelähmten Eishockey-Spieler Mike Glemser (Star-
bulls Rosenheim) als Ehrengast im KUKO Rosenheim auf-
treten. Der Eintritt ist frei – es sind alle Interessierten 
herzlich eingeladen!
Bei Nachfragen oder für Info-Material wenden Sie sich 
gern an: Kathrin Kirmair (Quartiersmanagement Senio-
ren), T. 08075 - 919743, M. 0173 - 6916064
E-Mail: kirmairk@amerang.de 
Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsmi-
nisteriums für Familie, Arbeit und Soziales gefördert.  

Pflege Heute - Ambulante Pflege
mit Herz, Hirn und Verstand

Grund- und Behandlungspflege Verhinderungspflege/ Familienpflege 
Betreuungsdienste und Unterstützung im Haushalt.

Pflegeberatung/ Pflegeschulungen für die Angehörigen

SSiinndd  SSiiee  FFaacchhkkrraafftt  //PPfflleeggeehhiillffsskkrraafftt  ooddeerr  BBeettrreeuuuunnggssaassssiisstteenntt
WWeennnn  SSiiee  uunnsseerreemm  TTeeaamm  bbeeiittrreetteenn  mmööcchhtteenn,,kkoonnttaakkttiieerreenn  SSiiee  uunnss  bbiittttee  

        
Ihre Ansprechpartnerin: PDL.: I.Rafschneider 

Rauhöd 2, 83137 Schonstett  •  Telefon: 08075 / 9 14 39 00

E-Mail: pflege.heute@web.de
Persönliche Termine bitte nach telefonischer Vereinbarung
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Demenz erleben und verstehen
Einladung zum „Demenz-Parcours“
Freitag, 04.10.2024  10 - 12 Uhr 
Montag, 07.10.2024 15 - 17 Uhr
Das Bayerische Staatsministerium für Gesundheit und 
Pflege stellt Interessierten in Bayern den Demenzparcours 
zur Verfügung. Ziel ist es, dass sich Menschen ohne De-
menz in Alltagssituationen vom Menschen mit Demenz 
hineinversetzen können und dadurch im Umgang mit Men-
schen mit Demenz sensibilisiert werden. Die Teilnehmen-
den werden eigene Grenzen erfahren, Unbehagen empfin-
den und das eigene Unvermögen erleben.
Der Demenzparcours führt sie durch einen ganz gewöhnli-
chen Tag von Erna Müller. Lassen Sie sich verwirren und 
an ihre Grenzen bringen, und fühlen sie nach, wie es Men-
schen mit Demenz jeden Tag ergeht. Durch das eigene 
Erleben der eigenen intensiven Emotionen entwickelt sich 
ein besseres Verständnis für den Erkrankten. 
Eingeladen sind alle Interessierten, vor allem aber alle An-
gehörige und Fachkräfte von an Demenz erkrankten Men-
schen, die täglich mit dem Thema konfrontiert sind. 
Eine Anmeldung ist zur besseren Planung telefonisch un-
ter 08075-919743 oder per E-Mail kirmairk@amerang.de 
nötig.
Ich freue mich über alle Interessierten! 
Hinweis: Die Veranstaltung richtet sich ausdrück-
lich nicht an Demenz-Patienten.
Falls Sie für eine Gruppe einen gesonderten Termin benö-
tigen oder bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte auch 
an mich.  
Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsmi-
nisteriums für Familie, Arbeit und Soziales gefördert. 

Demenz: Eine bedeutende Veränderung 
im Leben
„Wie gehen wir (Betroffene, Familie, Freunde) gemeinsam 
damit um?“
Ein Vortrag mit gemeinsamen Gesprächen von und mit 
Carola Habermann am Montag, 14.10.2024 um 17 Uhr 
im Ameranger Rathaus. 
Sie begleitet mit ihren Beiträgen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer in die Veränderungen, die mit der Diagnose 
Demenz einhergehen. Denn diese kommen manchmal 
überraschend oder schleichen sich allmählich als Verdacht 
in ein gemeinsames Leben hinein. 
Die Referentin hat eine langjährige Erfahrung als Thera-
peutin und aus dem Freundes- und Familienkreis. Sie hat 
dabei erfahren, wie erleichternd es ist, wenn wir offen mit 
den Veränderungen, die mit der Demenz einhergehen, um-
gehen! Und wie wir uns bewusst aktiv und zuversichtlich 
darauf vorbereiten.
Bitte um Anmeldung bei Kathrin Kirmair (Quartiersma-
nagement Senioren) unter 08075-919743 oder per E-Mail 
kirmairk@amerang.de

Einladung 
Basis-Schulung für Ehrenamtlich tätige Einzelperso-
nen

Dienstag, 08.10.2024 (9.00 - 16.00 Uhr) Rathaus Stadt 
Rosenheim Königstraße 24, 83022 Rosenheim Großer Rat-
haussaal
Die Schulung wird gemeinsam in Kooperation mit der 
Fachstelle für Demenz und Pflege Oberbayern und dem 
Pflegestützpunkt Rosenheim kostenfrei angeboten.
Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen begrenzt, daher 
bitten wir um Anmeldung unter pflegestuetzpunkt@lra-ro-
senheim.de T.  08031 392 2297 oder pflegestuetzpunkt@
rosenheim.de, T. 08031 365 8325 bis Mittwoch, 25.09.24.
Bitte teilen Sie uns der Anmeldung Ihre berufliche Qualifi-
kation/Ausbildung mit.
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung!

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit Gas, Ökostrom 
und Wärme. 
Weitersagen und  
Prämie sichern!

ESB_Anz_SauberGspart2024_Weitersagen_85x145mm_RZ.indd   1ESB_Anz_SauberGspart2024_Weitersagen_85x145mm_RZ.indd   1 25.07.24   11:1225.07.24   11:12
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Abfahrtzeiten Schulbusse

Fischbacher Ernst Tour 1
(großer Bus)
Ort	 Abfahrt 

Taiding	 7:09
Meilham	 7:12
Oberratting	 7:14
Thalham	 7:18
Rosengarten	 7:20

Fischbacher Ernst Tour 2
(großer Bus)
Ort	 Abfahrt 

Kammer	 7:28
Asham	 7:31
Mühlberg	 7:34
Pichl	 7:38

Fischbacher Ernst Tour 3
(kleiner Bus)
Ort	 Abfahrt 

Wald	 7:10
Attwies	 7:12
Eggerdach	 7:14
Hallerschneid	 7:17
Wolfsberg Hs.Nr. 31	 7:19
Wolfsberg Hs.Nr. 31	 7:21

Fischbacher Ernst Tour 4
(kleiner Bus)
Ort	 Abfahrt 

Am grünen Moos	 7:30
Grünhofen	 7:32

Voit Tour 1 (Fahrer Herr Weinhuber) 
(22-Sitzer)
Ort	 Abfahrt

Kirchensur	 6:50
Mais	 6:53
Stephanskirchen	 6:56
Durrhausen	 6:59

Voit Tour 2 (Fahrer Herr Weinhuber)
(22-Sitzer)
Ort	 Abfahrt

Murn Schonstett	 7:12
Frieberting Schonstett	 7:15
Au Schonstett	 7:18
Rieperting Schonstett	 7:21
Helperting Schonstett	 7:23

Voit Tour 3 (Fahrer Herr Weinhuber)
(22-Sitzer)
Ort	 Abfahrt

Schule Schonstett	 7:27
Aichet Schonstett	 7:30
Weichselbaum Schonstett	 7:32
Neubau Schonstett	 7:34
Pfaffing	 7:40
Obersur	 7:42

Voit Tour 4 (Fahrerin Frau Fischer)
(16-Sitzer)
Ort	 Abfahrt

Surau	 6:55
Froitshub	 6:58
Scherer/Reit	 7:00
Hub	 7:01
Hatthal	 7:05
Furth	 7:08
Ried	 7:10
Unterstreit	 7:12
Osendorf	 7:15
Engelstetten	 7:18

Voit Tour 4 (Fahrerin Frau Fischer)
(16-Sitzer)
Ort	 Abfahrt

Evenhausen	 7:30
Achen	 7:35
Eichleiten	 7:38
Stetten	 7:43

Tierhaare? 
      Innenreinigung!

Keramikversiegelung = Langzeitlackschutz 

Damit Ihr Auto immer „blitzt“ wie am ersten Tag!

Fahrzeugpfl ege Chiemgau | Peter Engler | Taiding 5 | Amerang
fahrzeugpfl ege-chiemgau.de | 0151 566 08 663

T. 08075 914870

Ups
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 Alles inklusive
Antidiskriminierungsstelle des 
Bundes schlägt Alarm

Was oft nicht klar ist: Inklusi-
on bedeutet Antidiskriminierung. 
Wenn also nun der neueste Be-
richt der Antidiskriminierungs-
stelle des Bundes (ADS) ein Re-
kordhoch von Beratungsanfragen 
im Jahr 2023 verzeichnet, dann 
steht es auch um die Inklusion 
nicht gut. Rund 10.800 Menschen suchten Hilfe bei der 
unabhängigen Bundesstelle, was einen Anstieg von 22% 
im Vergleich zum Vorjahr bedeutet. Die häufigste Ursache 
für die Kontaktaufnahme war rassistische Diskriminierung, 
mit etwa 3.400 Fällen, was rund 41% der Anfragen ent-
spricht. Diskriminierungen aufgrund von Behinderungen 
und chronischen Krankheiten folgten mit über 2.000 An-
fragen (25%), während Diskriminierungen aufgrund des 
Geschlechts oder der Geschlechtsidentität knapp unter 
2.000 Anfragen lagen (24%).
Auch die Beratungsanfragen zu anderen Diskriminierungs-
gründen nahmen zu: Mehr als 1.100 Anfragen betrafen 
Altersdiskriminierung (14%), über 600 bezogen sich auf 
Religion oder Weltanschauung (7%) und rund 300 auf se-
xuelle Belästigung (4%). 
Von den 10.772 Beratungsanfragen betrafen 8.303 mindes-
tens ein im AGG (Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz)
geschütztes Merkmal. Die meisten Diskriminierungserfah-
rungen wurden im Arbeitsleben gemacht, mit über 2.600 
Fällen, was ein Drittel der Anfragen ausmacht. Diskrimi-
nierung bei privaten Dienstleistungen und beim Zugang 
zu Gütern lag mit über 1.500 Anfragen an zweiter Stelle. 
Rechnet man die 325 Anfragen zu Diskriminierungen auf 
dem Wohnungsmarkt hinzu, betrifft fast ein Viertel der 
Anfragen den privatrechtlichen Geschäftsverkehr (23%). 
Diskriminierung durch Ämter und Behörden sowie Polizei 
und Justiz machten fast ein Fünftel aller Anfragen aus. 
Weitere Anfragen betrafen diskriminierende Erfahrungen 
im öffentlichen Raum und in der Freizeit (840 Fälle, 10%). 
Zudem gab es regelmäßig Beschwerden über diskriminie-
rende Aussagen und menschenfeindliche Beleidigungen in 
sozialen Medien und im Internet (circa 280 Anfragen).
Ferda Ataman, die Unabhängige Bundesbeauftragte für 
Antidiskriminierung, wies auf die ernste Lage hin und 
betonte, dass die zunehmende gesellschaftliche Polari-
sierung und Radikalisierung für viele Menschen spürbar 
sei. „Diskriminierung ist heute leider alltäglich geworden 
und betrifft nicht nur die direkt Betroffenen, sondern ge-
fährdet unsere Demokratie und unseren Rechtsstaat“, er-
klärte Ataman. Sie forderte die Bundesregierung auf, die 
im Koalitionsvertrag versprochene Reform des Allgemei-
nen Gleichbehandlungsgesetzes (AGG) schnell umzuset-
zen. Angesichts der steigenden Fallzahlen sei ein besserer 
Schutz vor Diskriminierung dringend notwendig. Sie ap-
pellierte an die Regierung, entschlossen gegen alltäglichen 
Hass und Rassismus vorzugehen. 

Um den Schutz vor Diskriminierung zu verstärken, plant 
die Antidiskriminierungsstelle, umfassende Informations-
angebote bereitzustellen und das bundesweite Förderpro-
gramm „respektland“ weiterzuführen. Die preisgekrönte 
Kampagne „Habichwasgegen“ wird ebenfalls fortgesetzt.
Der vollständige Jahresbericht 2023 der Antidiskrimi-
nierungsstelle des Bundes ist online verfügbar. Die Stel-
le  wurde 2006 mit dem Ziel gegründet, Diskriminierung 
aufgrund von Rasse, Geschlecht, Religion oder Weltan-
schauung, Behinderung, Alter oder sexueller Identität zu 
verhindern und zu beseitigen. Sie bietet rechtliche Bera-
tung, vermittelt Einigungen und betreibt Forschung und 
Öffentlichkeitsarbeit. Seit 2022 wird die Leitung der Stelle 
als Unabhängige Bundesbeauftragte für Antidiskriminie-
rung vom Deutschen Bundestag gewählt.
(Quellen: antidiskriminierungsstelle.de; kobinet.de)
Link zum Jahresbericht: antidiskriminierungsstelle.de
Wissen Sie von Menschen, Ideen, Projekten, die unterstüt-
zen, verbinden oder wo jemand Unterstützung benötigt? 
Dann schreiben Sie mir unter: inklusion@amerang.org
Ihre Anja Rosengart
Beauftragte für Inklusion und Menschen mit Behinderung

Anti-Giftköder-Training für Hunde
Workshop zur Gefahr-Minimierung

Köder, die zum Schaden unserer Hunde ausgelegt werden. 
sind für sie oft eine unwiderstehliche Versuchung - die 
böse enden kann!
Mit diesem Workshop (Eintritt frei!) wollen wir dazu bei-
tragen, das Risiko so gering als möglich zu halten, dass 
Ihrem Hund Schaden zugefügt wird.
Donnerstag, 26.09.2024, 18 Uhr im Rathaus
Anmeldung unter info@chiemgauer-hundeschule.de

Jugend-Dialog 2024 
Deine Meinung, Deine Zukunft!
Liebe Ameranger Jugendliche!
Am 20. September 2024 um 17 Uhr laden wir euch 
herzlich zum Jugend-Dialog im Hotel DAS STEIN ein. 
Wenn ihr zwischen 14 und 18 Jahre alt seid ist das die 
Chance, eure Belange anzusprechen und mitzugestalten.
Unsere Jugendbeauftragten Theresa Weiß und Joseph 
Stein möchten von euch wissen: Was ist euch in Amerang 
wichtig? Was fehlt euch? Wie könnten wir gemeinsam das 
Leben in der Gemeinde noch attraktiver gestalten? Dies 
soll der Startschuss für weitere Treffen sein, bei denen es 
um euch und eure Bedürfnisse geht.
Kommt vorbei und bringt eure Ideen ein. Hier habt ihr die 
Gelegenheit, eure Meinung zu sagen und etwas zu bewe-
gen. 
Wir freuen uns auf euch!

Gemeinde
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 100 % Kunst 
Interview mit Sabine Hollermeier

Sabine, Du bist künstlerisch ausgesprochen vielgleisig un-
terwegs. Wie kam es dazu, dass Du kreativ tätig geworden 
bist?
Das kam ganz automatisch, weil ich in eine sehr künstle-
rische Familie geboren wurde. Mein Opa war Kunstmaler, 
mein Vater Architekt und konnte auch sehr gut zeichnen. 
Mein Bruder ist Maler und meine Tante Malerin, Musike-
rin und Kunsthandwerkerin. Auch meine Mama und Oma 
haben sich sehr viel mit Kunsthandwerk beschäftigt. Ich 
war also von Anfang an von Kunst umgeben. Wenn ich 
bei meinem Opa war, habe ich immer mit ihm gemalt.  
Meine Familie hat mich stets dazu angehalten einen krea-
tiven Beruf zu ergreifen, aber irgendwie war immer etwas 
anderes wichtiger.
Deine ausdrucksvollen Werke bestechen durch die realis-
tische Darstellung der gewählten Motive, die Du durch 
zeichnerisches Können und Liebe zum Detail zum Leben 
erweckst. Trotzdem sagst Du, dass Du Dich nicht als 
Künstlerin verstehst. Warum?
Weil ich dafür einfach zu wenig mache. Ich würde sagen, 
ich habe zwar Talent aber mache nicht genug damit, um 
mich als Künstler zu sehen. Ich würde gerne mehr Zeit mit 
Kunst verbringen, aber da ich so selten dazu komme, finde 
ich es oft schwer, wieder reinzukommen. 

Wenn Du künstlerisch tätig bist, womit beschäftigst Du 
Dich dann?
Ich arbeite hauptsächlich mit Farb- und Grafitstiften, Pas-
tell und Kohle. Auch mit Aquarell und Akryl habe ich 
schon experimentiert. Momentan stecke ich allerdings die 
meiste Zeit in meinen Garten. Mein Mann sagt, ich bin 
eine Gartenkünstlerin. Außerdem beschäftige ich mich 
auch kunsthandwerklich, ich stricke, häkele, mache ausge-
fallenen Christbaumschmuck und Ostereier.
Mit welchen Themen/Motiven arbeitest Du am liebsten?
Ich mache sehr gerne Portraits, vorzugsweise von unserer 
Familie. Dabei beschäftige ich mich gedanklich sehr inten-
siv mit der Person und das hat für mich einen ganz beson-
deren Wert. Außerdem zeichne ich gerne Tiere, Landschaf-
ten und Motive aus der Natur.
Gibt es Techniken oder Materialien mit denen Du noch 
nicht gearbeitet hast und die Du gerne ausprobieren wür-
dest?
Ich würde gerne einmal mit Akryl wild loslegen. Ich neige 
dazu, sehr fein und detailliert zu arbeiten und würde da 
gerne mal so richtig ausbrechen. Ich finde das allerdings 
sehr schwierig. Auch Collagen möchte ich gerne mal aus-
probieren, Material und Ideen habe ich schon.  
Wer oder was inspiriert Dich?
In erster Linie die Natur und was mich so umgibt. Um-
weltschutz ist mir sehr wichtig, und wenn ich Motive aus 
der Natur wähle, möchte ich damit auch etwas aussagen. 
Was bedeutet es für Dich künstlerisch/kreativ tätig zu 
sein?
Es ist mir ein Bedürfnis – das bin einfach ich. Ich finde es 
schön, Bleibendes zu schaffen. So bin ich froh, Kunstwerke 
von verstorbenen Familienmitgliedern zu besitzen.
Gibt es noch etwas, das Du hinzufügen möchtest?
Nur, dass ich mir wünsche, in Zukunft mehr Zeit zu fin-
den, um Kunst zu machen.
Wo kann man Deine Werke sehen?
Gewöhnlich in der Ausstellung vom Ameranger Kultur-
kreis, die alle zwei Jahre stattfindet.
Mit Sabine Hollermeier sprach Gaby Schrott.

Kulturkreis Amerang
Vorschau: Besinnlicher Advent

Wie in den letzten Jahren findet am  Freitag, 15. No-
vember 2024 der besinnliche Abend im Pfarrheim statt. 
Wenn Sie mit Musikstücken oder kleinen Geschichten  zur 
Gestaltung beitragen möchten, freuen wir uns auf Ihre An-
meldung bei: Marion Kläber (08075/914369) oder Gerti 
Berger (08075/8151)

Kunst / Kultur

UteTahiraj@gmail.com

Alles aus einer Hand!

Wohnung- und Haus-
au� ösungen inkl. aller 
notwendigen Arbeiten

Sorgfältige Reinigung 
• Kindergärten
• Schulen
• Laden- und

Büro� ächen
• Praxen
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 Einladung zum Pfarrfest
Die Pfarrei St. Rupert Amerang feiert am Sonntag, 22. 
September Patrozinium mit Pfarrfest.
Der Gottesdienst in der Pfarrkirche beginnt um 10 Uhr. 
Anschließend wird im Pfarrzentrum gefeiert. Zur Unterhal-
tung spielt die Dorfmusik. Für Speis und Trank ist gesorgt. 
Die Frauengemeinschaft Amerang bietet wieder Kaffee 
und Kuchen an und baut eine Sprizz Bar auf.

Kinderhaus Sonnenblume
Waldgruppe - Eine Nacht unter freiem Himmel 
Auch am sonnigen Buckl neigte sich Ende Juli das Kinder-
gartenjahr dem Ende zu und für acht unserer Woidvogal 
hieß es: „ immer, wenn a kloana Vogel größer werd, werd 
eahm‘s Nest zu eng, immer wenn a kloana Vogel größer 
werd, mecht er moi wos andas seng.“ 
Nachdem wir freudig nochmal unser Miteinander am Som-
merfest feiern konnten, verbrachten die großen Woidvogal 
eine letzte abenteuerliche Nacht am sonnigen und bald 
mondleuchtenden Buckl. Ein von Fackeln eingeläuteter 
Nachthimmel mit Wanderung im Wald, dann, in Decken 
gehüllt unterm Sternenhimmel, lauschten wir den beruhi-
genden Geräuschen des Waldes, während die ersten lang-
sam ins Land der Träume schwebten. 
Es waren besondere Momente, in denen wir die Magie der 
Natur und das einfache Glück des Zusammenseins spüren 
und genießen konnten. Mit Sonnenaufgang geweckt, gab 
es noch ein gemeinsames, leckeres Buffet Frühstück mit 
den Eltern, bevor wir dann mit dem traditionellen „Raus-
schmiss“ und einem etwas wehmütigen „Pfiad eich“ allen 
Vorschulkindern einen „guten Flug in die Schule“ wünsch-
ten.
Kindergarten - Schmetterling, du kleines Ding …
Viele bunte Schmetterlinge flogen durch die Lüfte und 
verzauberten unser Sommerabschlussfest im Kindergarten. 
Die „Musikanten“ (unsere kleinen Trommler) begleiteten 
sie dabei mit fröhlichen Rhythmen. Nach der zauberhaften 
Aufführung genossen alle ein leckeres, von den Eltern lie-
bevoll vorbereitetes Buffet mit Snacks und Erfrischungen 
im Garten. Ein weiteres Highlight war die „Schatzsuche“ 
im Sandkasten, bei der die Kinder begeistert nach verbor-
genen Schätzen gruben. Der Garten war erfüllt von Lachen 
und fröhlichem Treiben. 
Es war ein farbenfrohes und gelungenes Fest, das uns allen 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. Herzlichen Dank 
an alle, die dazu so wunderbar beigetragen haben! 
Sommer-Abschiedsfest in der Kinderkrippe

Ein Jahr voll schöner Momente neigt sich dem Ende zu. 
Die Kinder haben große Entwicklungsschritte gemacht 
und sind nun bereit für den Kindergarten. Und für uns 
Pädagoginnen hieß es, mit ein wenig Wehmut im Herzen 
Abschied zu nehmen.

Unser Sommer-Abschiedsfest bot die perfekte Gelegen-
heit, die gemeinsamen Erlebnisse zu feiern. Ein liebevoll 
von den Eltern zusammen-gestelltes Buffet eröffnete den 
Nachmittag. Nach der Stärkung sangen wir unser Begrü-
ßungslied vom Morgenkreis „Ich bin da“.
Emotional war der Abschied der Familien, deren Kinder in 
den Kindergarten wechseln. Mit dem Lied „Ciao, es war 
schön“ begleiteten wir sie in den neuen Lebensabschnitt. 
Die Übergabe der goldenen Fotobücher mit Erinnerungs-
fotos und das Durchschreiten eines mit Sonnenblumen ge-
schmückten Bogens rundeten das Fest ab.
Wir danken allen Eltern und Kindern für ein wundervolles 
Krippenjahr und wünschen unseren kleinen „Großen“ alles 
Gute für ihren weiteren Weg im Kindergarten. Mögen sie 
dort mit Freude und neuen Freundschaften weiterwachsen 
und aufblühen!
Wir möchten uns zum Ende des Kinderhaus-Jahres mit 
einem herzliches Vergelt`s Gott! bei allen bedanken, die 
unsere Arbeit mit den Kindern unterstützt und begleitet 
haben, insbesondere beim Trägerverein Herberge e.V., un-
seren engagierten Elternbeiräten und Eltern sowie bei der 
Gemeinde Amerang. 
Foto: Kinderhaus / Text: Angelika Kampling-Zierer

Kirche / Kinder

Technik-Service Stocker
Verkauf . Reparatur . Beratung

∙ Fernseher
∙ SAT-Anlagen
∙ Telefonanlagen
∙ Haushaltsgeräte
∙ PC und Notebooks
∙ Kaffeevollautomaten
∙ Thermomix – Reparatur

Installation PC-Netzwerktechnik

Tel. 08075 643 · Osendorf 14 · 83123 Amerang
info@ts-stocker.de ·  www.ts-stocker.de

Über 2 Mio. Ersatzteile auf elektronik48.de

Verkauf . Reparatur . Beratung

 PC-Netzwerktechnik PC-Netzwerktechnik

 2 Mio. Ersatzteile auf elektronik48.de
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 Freiwillige Feuerwehr Amerang
Lampionfest

Die Freiwillige Feuerwehr Amerang veranstaltete am 
14.08.2024 das jährliche Lampionfest. Ein besonderes 
Datum für den Verein, denn genau in einem Jahr, also 
am 14.08.2025 ist Bieranstich und somit der Auftakt der 
Feierlichkeiten anlässlich des 150-jährigen Jubiläums der 
Freiwilligen Feuerwehr Amerang. 
Heuer entschieden sich die Verantwortlichen erneut für 
einen Ortswechsel, und so wurde am Vorplatz des Feuer-
wehrhauses tagsüber bei Sonnenschein fleißig aufgebaut, 
damit die Besucher im schönen Ambiente gemütlich bei-
einander sitzen können. Kurzzeitig waren die Veranstalter 
noch optimistisch, dass das Wetter halten würde, doch 
kurz nach Veranstaltungsbeginn zogen leider schwarze 
Wolken mit starkem Wind auf und es begann zu regnen. 
Vorausschauend war die Fahrzeughalle als Plan B herge-
richtet worden, und dorthin konnten die Gäste mit den 
Biertischgarnituren schnell umziehen, ehe alle nass gewor-
den wären. Glücklicherweise wurde dies von den Gästen 
gut angenommen und so hatten alle einen schönen Abend 
bei Musik, Gutem vom Grill und kalten Getränken. Wir 
bedanken uns für euer Kommen und freuen uns, spätes-
tens bei unserem Vereinsjubiläum im Sommer 2025, euch 
wiederzusehen! 
Foto: Freiwillige Feuerwehr Amerang / Text: Theresa Weiß

Kinderferienprogramm zu Gast

Die Freiwillige Feuerwehr bot im Rahmen des Kinder-Feri-
enprogramms einen Aktions-Nachmittag an. Wie die Jahre 
zuvor, war das Interesse der Kinder groß, so dass 20 Teil-
nehmer begrüßt werden konnten, jedoch nicht wie geplant 
am Feuerwehrhaus, sondern an der Schule. Aufgrund eines 
Wasserrohrbruchs in der Wasserburger Straße musste der 
Veranstaltungsort kurzfristig dorthin verlegt werden. 
Das neu geplante Programm, das sich der 1. Kommandant 
Markus Hackl ausgedacht hatte, ließ dies glücklicherweise 
zu. 
Nach einer kurzen Begrüßung und der Vorführung, wie ein 
Feuerwehrler in Vollmontur aussieht, hieß es: Auf die Plät-
ze fertig los, denn es waren verschiedene Stationen für die 
Kinder aufgebaut worden. Mit Unterstützung von 9 ehren-
amtlichen Feuerwehrlern konnten nun Bälle mit Wasser in 
ein Tor geschossen werden. Mit dem Rettungsspreizer wur-
de ein Tennisball vorsichtig von einer Pylone zur nächsten 
gehoben. Die Schwierigkeit war dabei, dass dieser nicht 
runter fallen durfte, aber auch nicht zerquetscht werden 
sollte. Der Rettungsspreizer wird normalerweise für das 
Aufbrechen von Autotüren bei Verkehrsunfällen verwendet 
und hat folglich eine sehr große Kraft. Es gab auch einen 
Brandsimulator, der abgelöscht werden musste. 

Natürlich durfte die obligatorische Rundfahrt mit dem 
Feuerwehrauto nicht fehlen, welche große Begeisterung 
und ein Leuchten in den Kinderaugen hervorrief, bevor 
abschließend noch der Wasserwerfer auf dem Boltzplatz 
aufgedreht wurde.
Bei perfektem Wetter spielten die Kinder noch im Was-
serstrahl, ehe nach 2 Stunden der Spaß auch schon vorbei 
war und die gut gelaunten Kinder wieder den Eltern über-
geben werden konnten. Wir hoffen, es hat allen Kindern 
viel Spaß bereitet, und freuen uns auf nächstes Jahr.
Foto und Text: Theresa Weiß

Vereinsleben

Dr. Josef Blenk 
Rechtsanwalt

Bergweg 17 ∙  83123 Amerang ∙  T. 08075/914391

info@ra-blenk.de ∙ www.ra-blenk.de

Mietrecht ∙ Verkehrsrecht

Strafrecht ∙ Erbrecht

Allgemeines Zivilrecht



17Ausgabe 09/2024

 Freiwillige Feuerwehr Kirchensur
Einladung: Erntedankfest

Die FFW Kirchensur lädt am Sonntag, 29.09.2024 herz-
lich zum Erntedankfest am Feuerwehrhaus ein! 
Ab 11:30 Uhr erwarten euch viele Köstlichkeiten, Kaffee 
und Kuchen. Eine Unterhaltung für die Kinder wird eben-
falls geboten. Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen!
Foto und Text: Helena Höhne

Obst- und Gartenbauverein Evenhausen
Einladung zur Herbstversammlung
Der Obst-und Gartenbauverein Evenhausen lädt zu seiner 
Herbstversammlung am Mittwoch 25. September ab 19 
Uhr zum Wirth von Amerang ein.
Thema des Vortrags von Peter Gasteiger von der Kloster-
gärtnerei Gars ist „Traumrosen und ihre stilvollen Beglei-
ter“. (Peter Gasteiger wird vielen noch von seinem kurz-
weiligen Vortrag über Schnecken bekannt sein.)
Rosen allein machen nicht glücklich! Erst mit den rich-
tigen Begleitern werden sie zum Traum. Ein praxisnaher 
Vortrag mit viel Anschauungsmaterial. Außerdem alte und 
neue Rezepte zur Gesunderhaltung Ihrer Rosen.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen.
Text: Rosalie Größ

Dackelclub
Dackelfans aufgepasst! Gaudiparcours in Liedering!

Mussten unsere Dackel noch vor kurzem bei der Begleit-
hundeprüfung auf dem Schäferhundeplatz ihren Gehorsam 
und ihre Führigkeit unter Beweis stellen, dürfen sie sich 
am Samstag, 14. September mit Frauchen und Herr-
chen so richtig austoben. 
Anlässlich des 50-jährigen Bestehens der Sektion Chiem-
gau findet unsere Dackelgaudi auf dem Schäferhundeplatz 
des Ameranger Schäferhundevereins in Liedering statt.
Von 10 bis 11 Uhr können sich die Teilnehmer mit ihren 
Dackeln anmelden. Jedes Gespann durchläuft einen lusti-
gen Parcours, an dessen Ende der Dackel dann noch 25 
Meter sprinten muss.    
Die drei schnellsten Mensch-Tier-Gespanne können sich 
auf schöne Preise freuen! Für das leibliche Wohl sorgt der 
Ameranger Schäferhundeverein.
Wir laden alle Dackelbesitzer und -freunde herzlich ein, an 
dieser lustigen Veranstaltung teilzunehmen. Kommt vorbei 
und erlebt einen Tag voller Spaß, Spiel und Geselligkeit! 
Bitte denkt daran, dass alle anwesenden Hunde einen gül-
tigen Impfpass vorweisen müssen.
Alle weiteren Informationen findet ihr auf unserer Website 
dackelclub-chiemgau.de. Wir freuen uns auf viele tierische 
Teilnehmer und ihre Besitzer. Seid dabei und lasst uns 
gemeinsam einen unvergesslichen Tag verbringen!
Justine Betzl, 1. Vorsitzende der Sektion

Vereinsleben

www.landmetzgerei -gassner.de

Vitalberatung & Vertrieb Sonnenhuber 
T. 08075 782  M. 0172 1325085

Nur die Natur macht Dinge so perfekt!

Vitalberatung & Vertrieb 
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Kfd Evenhausen/Stephanskirchen
Sommernachtsfest

Die kfd Evenhausen/Stephanskirchen lud zum 2. Mal zum 
Sommernachtsfest in die Dorfmitte von Evenhausen ein.
Bei traumhafter Witterung und hervorragender Stimmung 
fand ein gemütliches Dorffest mit musikalischer Unter-
malung durch S.M.S. - Gitarren Trio statt, das von der 
Bevölkerung hervorragend angenommen wurde. Zeitwei-
se waren nicht ausreichend Sitzplätze vorhanden, sodass 
fleißige Helfer schnell noch ein paar Biertischgarnituren 
organisierten. 
Für das leibliche Wohl sorgten der Pizzaflitzer und die 
kfd-Damen mit Bosna und verschiedenen Desserts. Die 
selbst gemixten Cocktails Mojito, Tequila Sunrise sowie 
der Aperol Sprizz fanden reißenden Absatz. 
Das Fest fand seinen Ausklang nach Mitternacht. 
Schön war´s. Wir freuen uns auf eine Neuauflage in 2025.
Foto und Text: Lioba Görres

GTEV Chiemgauviertler
Aschau? War a Schau! 

Das 86. Gautrachtenfest des Chiemgaualpenverbandes 
wurde von unserem Patenverein Hohenaschau ausge-
richtet. Schon Tradition ist es in Aschau, dass ein Baron 
Cramer-Klett die Schirmherrschaft übernimmt. Beim Gau-
heimatabend am Samstag war es ziemlich heiß gewesen, 
aber das Programm des Abends und auch das gemütliche 
Cafezelt und die  riesengroße Bar kamen gut an.
Am Festsonntag dagegen regnete es vormittags. So muss-
te seit 24 Jahren erstmals wieder ein Festgottesdienst 
beim Gaufest im Zelt stattfinden. Abt Barnabas Bögle aus 
dem Kloster Ettal und der Ortspfarrer Paul Janßen hielten 
einen sehr feierlichen Gottesdienst. 
In der Mittagszeit tanzten unsere Aktiven für den „Göd“ 
mit 10 Paaren den Kronentanz. 
Auch der Ministerpräsident Dr. Markus Söder kam zu Be-
such, da wurde es uns nicht langweilig!
Nachmittags kam die Sonne heraus und der Festzug konn-
te gottseidank stattfinden. Wir hatten den „Leutwagen“ 
und auch den Motivwagen mit dabei. 
Neben den verschiedenen Gauveranstaltungen fand auch 
die Woche darauf noch ein Festabend der „Griabinga „  
statt. Als drittältester Trachtenverein Bayerns feierten sie 
ihr 140-jähriges Gründungsfest.
Termine:
08.09. , 18 Uhr, Schulhof, Abfahrt zum Herbstfest (Blas-
musiabend)
21./22.9. Vereinsausflug an den Millstätter See

Abschlussgrillen

Am Tag nach dem Gaufest traf sich die Kinder- und Ju-
gendgruppe zu unserem traditionellen Abschlussgrillen. 
Gemeinsam mit Eltern und Geschwistern wurden 120 Ge-
nießer verköstigt. Bei bestem Wetter, Fleisch und Würstel 
ließen wir uns es am Schulspielplatz gut gehen. Die Eltern 
organisierten ein großes Salatbuffet, und so kam niemand 
zu kurz. 
Noch einmal ein großes Vergelt’s Gott für dieses schöne 
und ereignisreiche Trachtenjahr! Wir wünschen allen er-
holsame Ferien und starten im September wieder mit den 
Proben fürs neue Jahr.
Foto und Text: Franzsika Kassewalder



19Ausgabe 09/2024

 

Vereinsleben

Theatergemeinschaft
Einladung zum Sommerempfang des Landtags

Alljährlich lädt Landtagspräsidentin Ilse Aigner zum Som-
merfest nach Schloss Schleißheim ein. Neben den „politi-
schen Größen“ sind dazu auch Vertreter aus Wirtschaft, 
Kultur und Sport sowie ehrenamtlich tätige Personen ge-
laden. 
In diesem Jahr erhielten Gaby und Konrad Gubisch eine 
solche Einladung als Anerkennung für viele Jahre ehren-
amtliche Arbeit insbesondere bei der Theatergemeinschaft 
Amerang e.V. Ermöglicht haben diese Einladung Sepp 
Hofer (stellvertretender Landrat, FW) und Sepp Lausch 
(MDL, FW). Im festlich geschmückten Park von Schloss 
Schleißheim durften die beiden einen unvergesslichen 
Abend verbringen. Bei warmem Sommerwetter blieb es 
trotz der vielen aufziehenden Gewitterwolken den ganzen 
Abend über trocken und so erlebten alle Anwesenden ein 
gelungenes Fest. 

Besonders interessant war es, die Personen, die man sonst 
nur aus dem Fernsehen kennt, einmal aus nächster Nähe 
zu erleben und auch mit dem einen oder anderen in ein 
kurzes Gespräch zu kommen. An verschiedenen Ständen 
konnten sich die Gäste an den speziellen Köstlichkeiten 
der sieben einzelnen Bezirke kulinarisch verwöhnen lassen. 
In ihrer Festrede betonte Landtagspräsidentin Ilse Aigner 
die Wichtigkeit des Ehrenamtes. Als die Dunkelheit ein-
setzte wurde die allgemein gute Stimmung noch gestei-
gert durch die gelungene Illumination des Schlosses und 
der aktiven Springbrunnen. Erst als es etwas frischer wur-
de, machten sich die zahlreichen Gäste langsam auf den 
Heimweg. 
Fotos und Text: Martin Kreuz 

SV Amerang: Stockschützen
Das Gemeindeturnier im Stockschiessen

Das Gemeindeturnier unter der Leitung der Ameranger 
Stockschützen findet am 28.09.2024, ab 8 Uhr auf den 
Stockbahnen am Sportplatz statt.
Melden können sich alle Vereine, Betriebe, Stammti-
sche oder Straßennamen aus dem Gemeindegebiet. Eine   
Mannschaft besteht aus vier Personen.
In einer Mannschaft sind nur zwei Stockschützen erlaubt, 
die regelmäßig an Turnieren teilnehmen. Lila und blaue 
Platten sind nicht erlaubt.
Im Anschluss an das Turnier findet die Siegerehrung und 
Preisverteilung im Stockheim statt.
Die Startgebühr beträgt pro Mannschaft 20 Euro.
Anmeldung bei Walter Wimmer, Telefon 08075/1686 oder 
per E-Mail kw.wimmer@t-online.de
Text: Walter Wimmer

Druckerei Daniel Schreiner 

Ellerding 3 · 83123 Amerang
Tel. 0 80 75 / 91 39 462 · Mobil 0151 / 106 286 92

www.druckerei-schreiner.de · info@druckerei-schreiner.de

DRUCKDESIGN WEITERVER-
ARBEITUNG

Das komplette Spektrum von Druckvorstufe, Druck und Weiterverarbeitung. 

Produziert in höchster Qualität, zuverlässig und regional vor Ort.

Medizinische

Fußpfl ege
in Amerang

Naturkosmetikstudio & Hamam
T. 08075 8469 • info@dalal-amerang.de
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Vereinsleben 

SV Amerang
Ohne Trainer – kein Fussball

Wo sind die “durchgeknallten” Trainer geblieben?
Als zweiter Jugendleiter rufen mich wöchentlich Eltern an, 
die ihre Kinder gern zu uns zum Fußball bringen möchten. 
Über jedes Kind, das zu uns kommt, freuen wir uns. Zum 
Glück haben bzw. hatten wir bisher auch genügend Trai-
ner und können somit die ca. 120 Kinder und Jugendliche 
glücklich machen. Wir können durch den großen Zulauf an 
Kindern alle Mannschaften ohne eine Spielgemeinschaft 
stellen. Eine tolle Entwicklung! 
Leider frage ich mich, ob es diese Entwicklung in ein paar 
Jahren noch geben wird. Es werden weiterhin viele Mäd-
chen und Jungs kicken wollen. Gar keine Frage! Das Pro-
blem: Gibt es dann noch Trainer, die unsere Kinder trai-
nieren? Die Tendenz der letzten Jahre lässt einem da eine 
sehr düstere Zukunft erahnen. Immer mehr Trainer hören 
auf und es gibt kaum noch “Freiwillige”, die ein Trainer-
amt ausüben möchten. 
Ergebnis: Wir werden in den nächsten Jahren – vielleicht 
schon in der nächsten Saison – Mannschaften nicht mel-
den können, obwohl genug Kinder vorhanden wären.
 Als ich als Jugendtrainer und später als Jugendleiter ein-
gestiegen bin, habe ich schnell gemerkt, dass es unheim-
lich viel Spaß macht, mit den Kindern und Jugendlichen 
zu “arbeiten”. 
In meinem Amt in der Jugendleitung bin ich auf der Suche 
nach neuen Trainern, die uns unterstützen. Dabei ist es 
völlig egal, ob sie selbst Fußball gespielt haben, oder ob 
sie alle Abläufe und Regeln kennen. Es werden “einfach” 
nur Leute gesucht, die uns unterstützen möchten. Väter, 
Mütter, Geschwister, Jugendliche, Erwachsene, Rentner. 
Ganz egal! 
Fakt ist, dass wir bei der jetzigen Entwicklung in ein paar 
Jahren nur noch wenigen Kindern ihren geliebten Sport 
ermöglichen können. Kein abwechslungsreiches und lusti-
ges Training, keine spannenden Spiele, keine coolen Aus-
wärtsfahrten im Vereinsbus, kein Grillabend mit der Mann-
schaft, keine Turniere, keine neue Freundschaften - ich 
z.B. erinnere mich schon deshalb sehr gerne an die Zeit 
meiner Jugend im Verein weil ich dort  Freunde fürs Leben 
gefunden habe.

Ein großes Danke an die Jugendtrainer, die mir und mei-
nen Freunden das alles damals ermöglicht haben! 
Ich hoffe, dass wir bald wieder diese „durchgeknallten” 
Trainer finden, die auch den jetzigen Kindern solche schö-
nen Momente ermöglichen!
Vielleicht haben sich jetzt einige Personen dabei ertappt 
zu denken: “Da würde ich gerne mitmachen!” Dann mel-
det euch bei uns. Wir freuen uns über jede/n, der uns 
unterstützen möchte! Denn: Ehrenamt macht (mit und 
ohne Trainerschein) viel Spaß!
Kontakt: Thomas Bernhart, T. 0176 22660821 oder Rein-
hard Stein, T. 0171 9932559

Radltour der SVA Senioren

Im August trafen sich 9 hitzeresistente Senioren zur Radl-
tour nach Hirnsberg. An der Gemeindehalle ging es los, die 
Abfahrt in das Ameranger Moos sorgte für einen flotten 
Start. Dann radelten wir auf ruhigen Nebenstraßen über 
Helperting, Sonnendorf und Egg nach Söchtenau. Für den 
kurzen Anstieg nach Aschau wurden wir mit einem herr-
lichen Blick auf die Chiemgauer Berge belohnt. Ein un-
scheinbarer Wegweiser zeigt nach Spöck. In diesem Guts-
hof wurde deutsche Geschichte geschrieben: Franz Josef 
Strauß und Alexander Schalk-Golodkowski vereinbarten 
hier 1983 einen Milliardenkredit für die DDR. 
Über Prutting ging es dann an den Simssee, vorbei am 
berühmten Ausflugslokal „Gocklwirt“ Ab Pietzing waren 
unsere Waden und besonders unsere Akkus gefordert, 
denn Hirnsberg liegt auf einem hohen Bergrücken über 
dem See. Es war eine schöne Tour, ohne Zwischenfälle.
Foto und Text: John Huber

Meine Werkstatt!

Wir suchen 

eine Putzhilfe
(m/w/d)

 für unsere Wohn- und Geschäftsräume für 
ca. 4 Stunden/Woche.

Auto Russwurm, Wasserburger Str. 27, 
83123 Amerang, Tel. 08075 - 232

info@auto-russwurm.de
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Vereinsleben / Vermischtes

Abt. Tennis: Erfolgreicher Saison-Abschluss

Die U10 zeigte bei ihrer ersten Teilnahme an der Tennis-
Verbandsrunde großen Einsatz, Begeisterung und Zusam-
menhalt. Sie haben sich tapfer geschlagen und es als Team 
wirklich super gemacht! Wir freuen uns auf die nächste 
Saison mit Euch!
Unsere U12-Mannschaft hat in der diesjährigen Tennis-
verbandsrunde eine hervorragende Leistung gezeigt und 
den 2. Platz erreicht. Die jungen Spieler haben in jeder 
Partie mit großem Einsatz und viel Freude am Spiel ge-
kämpft. Trotz starker Konkurrenz haben sie sich immer 
wieder durchgesetzt und gezeigt, was in ihnen steckt. Der 
verdiente zweite Platz ist ein großer Erfolg für das gesam-
te Team und motiviert uns, in der nächsten Saison erneut 
anzugreifen. Herzlichen Glückwunsch an alle Beteiligten!
Tennis-Jugendcamp und Sommerfest

Am 3. und 4. August fand das Tennis-Jugendcamp des SV 
Amerang statt, das ein voller Erfolg war. Die jungen Teil-
nehmer hatten die Möglichkeit, nicht nur ihre Tennisfähig-
keiten zu verbessern, sondern auch an vielen spannenden 
Aktivitäten teilzunehmen.
Ein Highlight war die Abnahme des Tennissportabzei-
chens. Die Kinder konnten in verschiedenen Disziplinen 
ihre Fähigkeiten unter Beweis stellen und wurden für ihre 
Leistungen mit dem Abzeichen ausgezeichnet. Dies mo-
tivierte die jungen Sportler, weiterhin mit Begeisterung 
beim Tennistraining mitzumachen.
Neben dem Training stand ein Ausflug in den Kletterwald 
Oberreith auf dem Programm. Unter fachkundiger Anlei-
tung meisterten sie verschiedene Parcours in luftiger Höhe 
und hatten dabei jede Menge Spaß. 
Zum Abschluss des Camps fand eine Siegerehrung statt, 
bei der die Kinder stolz ihre Medaillen und Urkunden ent-
gegennahmen.
Der Tag endete mit einem großen Sommerfest, auf dem 
Eltern, Kinder, Mitglieder des Tennisvereins und Abtei-
lungsleitung gemeinsam feierten. Höhepunkt des Abends 
war eine Tombola mit tollen Preisen, die von örtlichen 
Sponsoren zur Verfügung gestellt wurden. In gemütlicher 
Atmosphäre ließ man das erfolgreiche Camp ausklingen. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen, die uns un-
terstützen, bedanken, seien es eben die Sponsoren oder 
aber auch die vielen Helfer im Hintergrund: ein herzliches 
Dankeschön! Foto und Text: Claudia Schiffer

Fußballspaß bei der Mini EM in Amerang
meine Volksbank Raiffeisenbank eG unterstützt mit 
Hüpfburg und Spende in Höhe von 1500 Euro

Nach der Fußballeuropameisterschaft in Deutschland ver-
längerte der SV Amerang e.V. mit seiner Mini EM den 
Fußballsommer. 160 Spieler aus insgesamt 16 Mann-
schaften der F- und E-Jugend traten vor mehr als 450 
Zuschauerinnen und Zuschauern gegeneinander an. Jede 
Mannschaft lief in den Nationaltrikots eines anderen euro-
päischen Landes auf. Bei lauten Anfeuerungsrufen und in 
spannenden Matches wurden die Europameister ermittelt: 
In der F-Jugend gewann der in ungarischen Trikots spie-
lende TSV Schnaitsee. E-Jugend-Europameister wurde der 
SV Waldhausen, der in französischen Trikots angetreten 
war.
„Mit der Mini EM hat der SV Amerang eine tolle Veran-
staltung für Klein und Groß organisiert. Wir freuen uns, 
dieses Fußballevent unterstützen zu dürfen“, so Georg 
Kierner, Regionaldirektor der meine Volksbank Raiffeisen-
bank eG für die Region Wasserburg.
Foto: SV Amerang e.V.

Auer Packaging

Zwei langjährige Mitarbeiter fungieren ab sofort an der 
Seite der Unternehmerfamilie Auer als Geschäftsführer der 
Auer GmbH. Mit der Berufung von Katharina Ganslmaier 
und Sergej Andert in diese Position, honoriert der Amer-
anger Spezialanbieter für Lager-, Logistik- und Transport-
lösungen aus Kunststoff, Loyalität und Fachkompetenz der 
beiden Mitarbeiter und verstärkt sein Führungsteam um 
zwei erfahrene Kollegen. Die beiden neuen Geschäftsführer 
blicken auf eine rund zehnjährige Karriere bei Auer zurück 
und sind bereits seit 2019 Mitglieder der Geschäftsleitung.
Foto und Text: Auer Packaging
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Termine
 
Gemeinderatssitzung 
25.09.2024 19:00 Uhr  
Sitzungssaal
 

Veranstaltungen

Festsonntag 
01.09.2024 	 08:30 Uhr 
„Birner-Stadl“ Kirchensur 
100 Jahre SG Kirchensur 
 

Kesselfleischessen 
02.09.2024 	 19:00 Uhr  
„Birner-Stadl“ Kirchensur 
 

Wandern im September 
14.09.2024 	 14:00 Uhr  
Treffpunkt Parkplatz Schule 
 

Vereinstreffen 2024 
20.09.2024 	 20:00 Uhr  
Landgasthaus Suranger 
 

Sportabzeichentag 
21.09.2024 	 14:30 - 17:00 Uhr 
Schulsportplatz 
 

Jugendtreffen 
20.09.2024	 17.00 Uhr 
Hotel „DAS STEIN“ 
 

Pfarrfest Amerang 
22.09.2024 	 10:00 Uhr  
Pfarrzentrum Amerang 
 
 
 
 
 

Herbstversammlung Obst- und 
Gartenbauverein Evenhausen 
25.09.2024 	 19:00 Uhr  
Wirth von Amerang 
 

Anti Giftköder Training 
26.09.2024 	 18:00 Uhr  
Rathaus Amerang 
 

Ü60-Kaffee 
27.09.2024 	 14:00 Uhr  
Pfarrsaal Amerang 
 

Kinderkleider- & Spielzeugmarkt 
28.09.2024	 10.00 - 12.00 Uhr 
Gemeindehalle 
 

Erntedank in Kirchensur 
29.09.2024 	 11:30 Uhr  
Feuerwehrhaus Kirchensur

 
EFA Mobile Zeiten

Auto des Monats 
28.09.2024 	 11:00 Uhr – 16:30   
Anmeldung erforderlich! 
 

Bauernhausmuseum

Volksmusiknachmittag 
01.09.2024 	 13 - 18:00 
 

Kinderferienprogramm 
04.09.2024 	 10 - 13:00 Uhr 
 

Handwerkertag 
15.09.2024 	 11 - 17:00 Uhr 
 

Pilze unserer Heimat 
22.09.2024 	 14 - 17:00 Uhr 
 

Deko-Sterne aus Weiden flech-
ten 
28.09.2024 	 10 - 13:00 Uhr 
	 14 - 17:00 Uhr

 
Wiederkehrende Termine 
 
Mittwoch/Freitag	 18:30 Uhr 
Training der Stockschützen

 
Gottesdienste 
Kath. Pfarrgemeinde 
 

Amerang 
Samstag (außer vor dem 4. So.)  
Vorabendgottesdienst	 19:00 h 
2./4. Sonntag & Feiertage 	 10:00 h 
 
 

Evenhausen 
1./3./ggf. 5. Sonntag 	 10:00 h 
2. Sonntag 		  08.45 oder 10:00 h 
Sa. vor dem 4. Sonntag	 19:00 h 
 

Stephanskirchen  
Samstag vor dem 1./3./ggf. 5. 
Sonntag 		  19:00 h 
2./4. Sonntag 	 10:00 h 
 

Kirchensur 
Samstag vor dem 2./4. Sonntag               	
		  19:00 h 
1./3./ggf. 5. Sonntag	 10:00 h

Termine 

Verleih und Verkauf von Baumaschinen,
Anhängern und vielem mehr

zu günstigen Preisen.

Am Gewerbegebiet 1
83561 Ramerberg

Tel. 08039 / 40 93 60
baumaschinen@bauma-riedl.de

www.bauma-riedl.de

Wir sind wm Meyer Exclusivhändler
für Anhänger. wm Meyer steht seit
1965 für Qualität Made in Bayern

Verschiedene Modelle sofort
ab Lager verfügbar!
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Gottesdienste 
Ev.-Luth. Pfarrgemeinde 
 
Anm. der Redaktion. Die Termine 
Wasserburg & Gabersee lagen zum 
Redaktionsschluss leider nicht vor. 
 
Bad Endorf, Dreieinigkeistkirche 
 
01.09.2024 	 10:00 Uhr 
08.09.2024 	 15:00 Uhr 
15.09.2024 	 10:00 Uhr 
22.09.2024	 10:30 Uhr  
29.09.2024 	 10:00 Uhr 
 
Obing, Johanneskirche 
 
22.09.2024	 09:00 Uhr

 
Kleinanzeigen
Gartenhilfe für Baumschneiden 
gelegentlich für kleinen Garten in 
Amerang gesucht.  
T. 08075 9149355

2 Jugendbikes - Marken: BBJ Bike 
Rocky (22“) & Checker pig Little 
pig (20“) - Farbe: blau - Gänge: 
21 - guter Zustand - VB 150,- €/je 
bike zu verkaufen - T. 08075 8183
 
 
Telefonnummern
Notrufnummern 
Ärztl. Bereitschaft	 116117 
Feuerwehr, Rettungsdienst	 112 
Polizei		  110 
Giftnotruf 		  089 19240
Sonstige 
Bauhof	 08075 599 
Gemeindeverwaltung	 08075 91970 
Kath. Pfarramt	 08075 91830

Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung 
Montag		  08.00 - 12.00 h  
		  14.00 - 17.00 h  
Dienstag 		  08.00 - 12.00 h 
Mittwoch  	   kein Parteienverkehr 
Donnerstag 		 08.00 - 12.00 h 
		  14.00 - 18.00 h 
Freitag  		  08.00 - 12.00 h

Wertstoffhof 
Dienstag 	 07.00 - 10.00 h 
Mittwoch 	 15.00 - 17.00 h 
Freitag 	 07.00 - 10.00 h 
Samstag 	 08.00 - 11.00 h 

Müllabfuhr 
 
Dienstag	 03./17.09.24 
Papiertonne 
Donnerstag 	 19.09.24 
Restmüll-Container 
Mittwoch	 04./11./18./25.09.24 
 
Umweltmobil 
Mittwoch	 25.09.24 
	 10.15 - 11.45 Uhr

Kompostieranlage Aham 
Montag - Freitag	 07.00 - 12.00 h 
	 13.00 - 17.00 h 
Samstag	 09.00 - 12.00 h

Bücherei Amerang  
Vorübergehend geschlossen

Kath. Pfarramt 
Montag	 09.00 - 12.00 h 
Dienstag	 09.00 - 12.00 h 
Donnerstag	 09.00 - 12.00 h

Post 
Montag - Freitag	 09.00 - 12.00 h 
Freitag	 15.00 - 17.00 h 
Samstag	 09.00 - 11.30 h

Impressum & Kontakt
Herausgeber: 
 

Taiding 5 
83123 Amerang 
 
Anzeigen & Layout: 
Angela & Peter Engler 
Büro: Waldweg 23, 83123 Amerang 
 
T. 08075 914870 
M. 0151 56608663 
 
E-Mail: ameranger@amerang.de 
Auflage: 1.750 Exemplare 
 
Verteilung: 
Gemeindegebiet Amerang 
 
Erscheinung: Zum Ende des Monats 
für den nächsten Monat

Redaktionsschluss:  
15. eines jeden Monats 

Verantwortlichkeiten 
Gemeindl. Teil - Gem. Amerang 
Redakt. Teil - Vereine, Verbände, 
Angela & Peter Engler

Anzeigenpreise gem. Preisliste 
Private Kleinanzeige: 5,- €/drei 
Zeilen, jede weitere Zeile 1,50 € 
inkl. MwSt

Druck: Druckerei Schreiner 
Ellerding, T. 08075 9139462

Info an die Berichterstatter! 
Die Texte als reines Textdokument 
(Word etc.) und die Bilder (als jpg) 
in hochauflösender Qualität via 
E-Mail an: ameranger@amerang.de

Hinweis in eigener Sache: Wir 
behalten uns vor, die Texte zu 
kürzen. - Ausgabe 09/2024

Nützliches

REGIONAL.

PERSÖNLICH.

FAIR.

REGIONAL.

PERSÖNLICH.

Vom Konzern zum Stern

SternStrom
B A D  E N D O R F

S E I T  1 9 1 0

ODER ONLINE:
www.sternstrom.de

PERSÖNLICHE BERATUNG:
S 0 80 53 - 30 65 90

ZUM REGIONALEN

STROMANBIETER 

WECHSELN

ganz einfach!



AMERANGERMITTEILUNGSBLATT

Anzeigenpreisliste 4C
Satzspiegel 	      (B x H) 180 x 272 mm

Anzeigen
1/1 Seite	 210 x 297 mm	  360,- €
(Bitte 3 mm Anschnitt anlegen.)
1/2 Seite	 180 x 130 mm	   210,- €
Querformat	 180 x  68 mm	   110,- €
Hochformat	  85 x 145 mm	   110,- €

Kleinformate
Mittel	  85 x 80 mm	   62,- €
Visitenkartengröße	  85 x 55 mm	 46,- €
Klein	  85 x 40 mm	   35,- €

U4 (auf Anfrage)
1/1 Seite	 210 x 297 mm	   415,- € 
(3 mm Anschnitt oben, unten, links)

Anzeigengestaltung möglich 	 ab 25,- €
Die o.g. Preise verstehen sich netto
zzgl. gesetzl. MwSt. Zahlung: innerhalb von zehn 
Tagen ohne Abzug nach Rechnungsstellung.

Rabattstaffel bei Mehrfachschaltungen

3 Schaltungen 		  3%
6 Schaltungen		  6%
12 Schaltungen		  12%
Vorausbuchung erforderlich

Anzeigen bitte im CMYK Farbraum anlegen.

Private Kleinanzeigen
3 Zeilen Fließtext - nur 5 €
Jede weitere Zeile 1,50 € inkl. gesetzlicher MwSt.

Per E-Mail an ameranger@amerang.de
Zahlung erfolgt auf Rechnung.

Auflage:  	 1.750 Exemplare
Verteilung: 	 Gemeindegebiet Amerang

Redaktionsschluss: 15. des Monats
Die Verteilung erfolgt am Monatsende an ALLE  
Haushalte im Gemeindegebiet. 

Kontakt - Anzeigen & Layout
Engler GbR
Angela & Peter Engler
Büro: Waldweg 23
83123 Amerang

T. 08075 914870 
M. 0151 56608663
E-Mail: ameranger@amerang.de	
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